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»Da-de it Internal-« 

«Bon Dr. H. Gerliard, Ehieaga 

Drei Worte sind’s, die diesen it 
furchtbaren Weltkrieq verneiacht lia 
ben. Sie heissem »Made in Mermis 
nvl —- tdente geben es selbst die Bei 
ten mit mniielzer Offenheit zu, das 
sie Deutschlands Handel nnd Judi- 
ftkte vernichten wollten« Das Mär 
chen vint der verletzten belaiichen Neu 

tralitätz die überhaupt nie bestand 
die nszahrkeit nur ein »Sei-an o- 
Puder-«- war, glaubt Niemand mehr 
Englands Oadgier und Eilersncti 
auf den blühenden Handel Tenticli 
lands und Enalande Neid ani da- 
rnlimvolle. den Weltmarkt erobeendx 
»Made in MermanM war die alleini 
ge Triebfeder-, die das aelannnte dilii 
deriverk dieser nnlieiliaen Allian 
mit dem Ziele der Ver-nichtans- 
Deutschlandb in Vemeannn letzte. 

»Made in Gerinann!« Diese dre 
Worte verursachten den K rieu. 

Aber die Ursache, das: dieser aran 
siqe Völker-need liente noch anhält? 

Auch lsier finde drei Worte Alter 
sie heißen: «Made in Ameriea!« 

Unsiialich beschämend iiir ein Voll 
das 1898 in ,,m0ralisclier Empö 
rung den spanischen General Weyler 
den »Butcher« Weines-, ans Eubi 
verjagte nnd ans »reiner Hinsian 
tät« den slriea mit Spanien iiir dii 
Befreiun Etwas iiilirte Tal-, sc 
nebenbei ie Pliililminen ans »Hu 
nianitv" annekiirt mnrden. liat mit 
der »Moralitn" weiter nican zu tnn 

Unsäalich beschämend fiir eine Neste 
rnng. die einen adnerta grimmig Ver 

folgte und verjagte-, meil er ,.viel 
leicht« an der Erinnrde seine-I Ver 

gönqu Mildere »mitsrlmidåa« nur 

Unsöalich beschämend inr einen Prii 
iidenten, in dessen Austrag iein stiilie 
rek Busensrennd nnd Etantssetretiii 
Briian dntzendmeiie Frieden-Jucktnie-« 
Mit allerhand Nationen alsidilajz nnf 
Schwerte-r in Pflicaiklsaareist nei- 

aandeln wollte. 
Heute nimmt ils-an mit Wilhan 

derCeilJen Firmeer die Werd-c ins-? 

Esil von dein Pl nai- nsep und Ali-sit 

die armen Tsiscrc in ein-Hi iciinntern 
Gen Tod ani die Schlatt-Felder Cis 

etwas 
Heute sendet mein den .,-rn«.m;—er 

Michenct und feinen Nanlmeneiien 
unzählige Wafer nnd Miinit:-ssn 
»Made in Anierim«! 

Und driiben ans den lilniiaen lj&#39;-e- 

stlden Europas reilit sich Nmix nn 

Grub, in denen die Opfer dieser onus- 

rikiinilchen »Nentralität« nika nm 

am Tage des Gerichts til-· Illirliiiiier 
gegen diele ,.BlntgeldsNenti-alitat« 
aufzutreteii« Diese stummen (s"-i·iitser 

rufen: ..Mnde in Anserirnl« 
Ameriknniicher Bürgerl Wandle 

mit mir iin Geiste durch die Städte 
nnd Dörier Europas-! chmn dir dis- 

Hunderttaniende non trank-enden 
Witwen in iitmmrzinnflnrien meinän 

dem an. höre das minnnernde Web- 

klagen der liililoien Waisen, aller in- 

rer Ernährer, ihrer Matten nnd Vii 
tet beraubt, nnd ans diesen lierzer 
greifenden Klagen heran-I klingt wie 
die Posaune des Gerichts in dein 

ichandernd Lin-: Mode in Americas 

Unser ist die Schuld, dass die-J LIan 

den anliältl Wir liefern ais-J »Nen— 
iralität« die Waffen, die Munition 
und —- das-Geld! 

Bürgerl Schuri euch zniannnenk 
Erhebt enre Stimmen gegen diesen 
ichauerliclien Wassenichmlier, der ei- 
net großen Nation so innniirdig istl 

Wer noch ein fiililend Herz in ieis 
ner Brnit trägt, wer helfen mill, die- 

sem BlntW ein ffnde zn machen, 
der verbinse Hieb mit nnd zinn sie 

Ineiniamem Handeln Eine stattliche 
Schar amerikiiniicher Viirger nat sich 
zu der »Nun-icon Enitmmo Confis- 
rence« zufamniengeichlossem um 

durch Stimmkarten in allen Staaten 
der llnwn unter nuen Bnmern eine 

Avstinunnna sjir Einian mir-innen 
men und so die main-e Meinnna dei- 
oniecisanischen Volkes ntmnderleqiicl) 
schwarz auf weiss festzustellen Nnr 

so wird der Monat-eß sur dan ismimr 

qo gewonnen werden siinnen Tie 
Geschäftsstelle des Nationnicumitee 
der »Nun-rinnt Embamo Eonserencw 
in 139 N. Clars Str. Chicano, Jll» 
sendet Jedem kostensrei nnd in lielie 

biaer Zahl diese Stimmcarten sowie 
austlätende Broschiiken zu. Jn allen 
Stadien nnd Dötsern des Landes 

sollten sich aufrichtige amerikanische 
Bürger zu Stils-Comites in Verbin- 

dung mit dem NationalsComite zni 

sammcnschiieszem nsn dies Werk woh— 
tck Ounmnität und ehrlicher Neutra- 
ität" durchzuführen Dann musz der 

Frieden sür die sich verhlutenden Völ- 
ker Iommm Und aus die Frage-: 
Wer hat den Frieden gemacht-.- wird 
das amerikanische Volk in heiiiaein 
Stolze antworten dürfen: 

»Un- iu Ame-riesi« 

, 
-.-.,»«- sw- W» sp-»». 

III-stud, der Fluch sei-M Verbin- 
W. 

Mit stolzen Worten verkündete in 
ten Augusttagen des letzten Jahres 
Zir Edward Gren im englischen Un- 

Jkerhanse: ..England führt diesen 
Krieg fiir die Freiheit der Völker, ge- 
hen ihre Knebelnug durch den deut- 

l schen Militarisinits.« 
Wenn es heute noch Leute giebt, 

die an dieses Märchen glauben, so he« 
veist das, daß sie derart verblendet 
iind, das; sie das nicht sehen wollen, 
was von Tag zu Tag mehr ossenkun 
via wird. War- ist denn seit jenen 
chicksalsschweren Augusttagen aus 

der Freiheit der Völker unter Eng 
fand-I serrenhand geworden? 

Frankreich wollte bereite Frieden 
schließen und um eiu Villiaes, um 

ein Nichts seinen Grenzen Ruhe nnd 
Wohlfahrt sichern, als der deutsche 
Zturin im August des Voriahreis bie- 
wr Paris gebranft war. Ei- durfte 
nicht« England rief zur Londoner 

Eonserenz nnd trieh zu dem Beschluss. 
den Krieg fortzuleiten hie zum ge 
sneiusrnnen Frieden. 

Nichts wagte es dahei. Seine Er- 
de war geschützt durch das deckende 
Meer, und seinen Krieg siihrten die 
dilisisuiiller. die Canadier, die Jn 
der nnd Australien-. Aber Alle-:- ge 
nmnn ess, da es das sichere Unterlie 
sen unter Deutschland-S Heeresniacht 
Ison sich abwandte.s Und Frankreich 

Hund Velgien inuszten das Blut ihrer 

senndecstinder weiter opfern und ih 
ree Lande-Z Wohlfahrt auf Jahrzehn 

sie hinaus zerriitten Herrisch lelmte 
re Freuch ad, englische Trnmien fran 

Hösiichein Befehl zu unterstehen 
Englische Trnuisen durften nur Eng 

zaudern gehorchen Ader Frankreich 
mußte das Hinterland der englischen 
ZU Meilen-Freud nor Allein die tin 

Tte non Talen-In englischer Verwaltung 
iilnsrminnorten und seine krumme 
englischer Jniueltion unternnsrsen 

Tie unerhörten llnterlchleise IuId 

Mißstände ini MilitäreeruslegiIngsts- 
und Sonilätxskoesen liessen die frnnzli 
sische glaniniek eine Bernthnng der 

llnzutröglichteiteu in geheimer Ei 
sung wünschen Ader England. dass 
.iiir die Freiheit der Voller kämpft. 
winkte energisch ob. Es inusite sitrcks 
ten, daß sehr unliedsmne Enthusan 
sen über dnd lnindeshruderlilhe Ver 
halten der englischen Trnmsentheile 
in Frnnlreieh und nn den andnnel 
len gemacht wurden Es wollte nule 
seine geringfügigen Werlzenge. diei 
Vioinni und Millerond, schützen llndl 
die slmumer mustte sehn-eigen i 

Italien lInt sich bis aufs AeuszeriteT 
gegen den strieg init der Tiiklei ge 

» 

sträubt Es nnisitin ei- wiirde ihm» 
dnd stolze Lndien kosten Doch Engl 
lnud hesnhl und Jmlien muszte den« 
Eultnn den Frieden Bindi-seis. cng J 
lnud getvnnn eine neue Hlsgsixnnlns 
zin- Tntchttihrnng seines s sue-Wams » 

lssiIfeieees. Italien alter veslnr thni l 

sächlsch sein Ludien Als esI noch 
Yuölligeni Fiasko seiner inneren eins 
leihe neuer lHeldinitlel znr Ful srnng 

jseines Krieges siir Englands Welt ! 

lnmchtstellung bedurfte, sagte ilnn 

iEnglnnd den Betrag wohl ni, aber 

innr- uni den Preis- seiner Zouix ini » 

int. zlnlieng ;,ollnIesen snurde en; » 

Ilischee Kontrolle unterstellt, alk- stelle 
das-z «nd ens der Stufe T siend 
nnd China-L Mit besonderem Ztolz 
sah Italien aus teine Flotte, sie ver- 

stnnbildlikhte ilnn seine grosle Ooss 
nung nuf die Beherrschung des Mit 
telisIeeres, England nlier verlangte, 
dass die Flotte englischeni Befehle 

unterstellt sollt-de, do sie unter ttalie 

nischem stonntmndo keine Gunähr fiir 
Tüchtigkeit hüte. 

Die Mnrine englischenI Befehl nn 

terstellt. das Lnndheer unter ling 
lands Dardnnellenpolstst gebeugt- 
dos Zollwesen dein englischen Betrat 

nItheliesert, selbst damit ans die 

Stute nstotischer Halbzioiltsntion 
herabgedrückt.... wahrlich, Italien 
hat den Segen der Freiheit unter 

England-s Schuh reichlich an sich er 

l 

unstet-. 

tlluch Russland theilt dniv Schicksal 
der iilirigen Verhiindeten, auch Rus: 
lnnd srohnt England, indem es sich 
sellist zugrunde richtet. Sein inilitä 
riicheo Ansehen isl in den Tilligrnnf 
gestürzt, politisch ist ev lsililuo und 

tnirtlsschastlith vernichtet. Aus Jahr 
zehnte- hinanz niird es sich nicht non 

der Lust seiner sriiheren und jetzt neu 

eingegangenen Milliardensehulden he 

freien können. 
Frankreichs Volkskraft ist neriuii 

stet. Die Klagen niu »den einzigen 
Sohn, der siel«, zeigen nnd, iilier wir 
viele Familien das Schicksal des Titus 
stetbens mit diesem Kriege hereiuge 
brechen ist. Dazu die Vermischun-. 
des Volkes durch die aui seinem Be 
den menatelang hansenden halbtvil 
den Hilfsoölter. Seine Finanzkrafi 

ist gebet-ihm Vordem der stets zah- 
lungsfähige Bankier des ewig Seid- 
bediirftigen Rnßland, liat es jetzt 
selbst bei England um Geldliilie nach- 
suchen müssen. 

Bot Allem aber iit seine Stellung 
in der Reihe der nieerbeberrsilienden 
Völker durch die Vundeggenessens s 

ichaft mit England bis in die Tiefe- 
erschüttert Der iainoie Vertrau- 
der Frankreichs Flotte an das Mittel- 
nieer band, Englands Mai-nie aber 
den Atlaniiichen Ozean seeigali, ward 
ilzee Vernichtnng Frankreich innrde 
eine Mittelnieennacht, eine Macht 
zweiten Range-T 

lind Jialien? Da es iicli inn den 
Besitz von Lnliien brachte, nachdem es 

verlier die Brücke znni Dreilnmd zer 
stört hatte. iii es dnreli ieine Jfoli 
rnng zn einer Macht dritten Ranaeei 
herabgesunken völlig alsliängig von 

Englands- Gnaden, das non Stieg liics 
Gibmliaic fein Lebensgelnet, das- 
Milielnieer lielierriclil, einaeilliriinkt 
iilierall durch Spanien, Frankreich 
Griechenland nnd die Tiirtei. Höltei 
ilnn im Treilnind mit dein geiielierlen 
Besitz Lybiens nnd etwa den lsieniinn 
von Malta eine aiisiclilaggeliendez 
Stellung im Mittelnieek geminki, ins 
iit es jetzt, aneli finanziell erschüttert 
in England-I Diensten nni Alles ae 
kommen E 

So streckt England ieine Fanaar 
me iilser die Völker aus-, sie an sich zn 

zielien nnd sich an ilnien iesizniangein 
daß sie ilnn ilir Letzte-I gehen müssen. 
So »liefreii« England die Welt Wni 

Joche des Militiirisiiiiis. Z 

Waffenichaelier behindert Frachtveri 
kelit im Inland 

Llus Wasbinaltun Welche Ausdeb 
nuuq der siir die tlllliirieu lustiiuuute 
Aussulsrbandel in Waffen, Munitian 
nnd Krimsimrriillusu tu den Ver-. 
Staaten anaenannnen bat, netzt nucs 

einein der :nuischeustaatliclusu Jan 
deles Cauuuisssiui iiberniitteltcn Be 
seicht beruar, der feststellt, dass, inliin 
disclie Frachtaiiter itberall unterweass 
aus den iistlielzeu Eiseutuilineu liegen 
bleiben. da das rollende Tiliaterial in 

« 

erster Linie der Beförderung der 
strieasaiiter dient. Der Mangel an 

Frachtnmaein iiber den man ueir zluei 
Jahren Mlaae führten der aber seit 
her grösstentheils-s benabeu wurde, 
kann natürlin an diesen niisziiriusn 
Verhältnissen niclit allein schuldtra 
gend sein Den Mitaliedern 
Zwilclieustaatliitusn öandelcs Eanunii 
sion zu deren Pflichten auch die Re 
aeluna des sVerkehr-:- gebiirt, bereitet 
der Bericht allem Anschein nach tuei 
ter keine Zorne-L Sie behaupten 
pliiylirn das; er- iluieu an Ullarlnnolb 

l 
del-; 

tannnenlieit selilt. aus die Eisenbabns .» 

uernmltuuaeu bezüglich der Beseede-·- 
runa inliindisrber Fracbtaiiter einen 
Druck auszuüben 
wird sich eben zufrieden neben 
warten niiissen, bis die Neleise 
der frei sind. 
duldLsnrObe umbl dauern wird? Die-J 

ist eine Franc aus die der Menaresz 
vielleicht erst Antwort zu neben mik- 

mag. 

Ein grosse-J 
sich ans Landen berichten, das; »Hu 

nien und Schweden einen kllnsckeiiiz 
an Deutschland ernstlicb in Erisiä 

nuna zielien Tie deutsche Tiu 
tie siinqt an ldeu Alliirtem furelstkar 
zu nierdent 

Izu Nein Bart veranstalteten deut- 

sche Frauen turzlich eine Stinun 
reclstgnarada lasen nur in einem 
Tauscliblatt Deutsche F r a n e u 

webt taum, aber vielleicht W e i b e r 

iuit deutscbetu Namen. 

Tie Zerben pseiseu aus dein letzten 
Lach. Warte n r, warte nur« Fahn- 
nu, balde pseis du auchl 

; In Deutschland giebt es jetzt eiler 
lue Fiiuspfenniastiirke Sie netuuen 
lEtsen und sind doch nicht blutarni. 

l 

Die Geschäfte-weit 
und 

» 

wie 
Wie lange diese bie- 

l 

Netu Yarker Blatt läf1t 

JOHN- 

i 

Verstopfung verursacht die meisten 
situntheitsbeichivetden. 

Aimeinninielter Abfall in Euren 
30 Fuß Einst-weiden verursacht Ab 
iorbirnna von Gifteih trägt zin· Her- 
lieifiilirnna von Fiebemnfällen bei, 
iiört die Verdauung. Sie stoßen Was 
anf, siililen ausgeblasen, irritii·t, fast 
trittlich. Damit trägt allein Jhk 
Zustand die Schuld. Veieitiqt diesen 
siiiftstofL indem Jbr ein oder zwei 
non Dr. siiiia’s »New Life Pius-« 
noch heute Abend nehmt. Am Mur- 
.1en werdet Ihr ini Leibe frei nnd 
leicht fiililen ——— nnd daiitbar. Setzt 
Euch in den Besitz einer Original- 
Flasche, die 516 Pillen enthält, nnd 

swar von Eurem Apotheko 25c. 

s. N. Wolbach å sons, Gran Island. Nebr. 

Nur was Sie fiir Jhr Geld 
erhalten, kommt in Betracht 

Es ist eine Verschiedenheit in Leiden wie in Männern 

Die Aufrichtigkeit im Dienen—im Geben wirkiisjje Wer- 

the—iin Bestreben ihnen Zufriedenheit zu geben, in Ue- 

liereinftiunnnng betreffs ihren Wünschen-im Vollbringen 
jeder Versprechnng, die wir je gern-tritt haben-ist dies der 

tonnngebcnste nnd vornehmste nieiderladem dieser Umge- 
bung geworden. 

Sie erhalten hier, was Sie wünschen, ohne Bezahlung eines hohen Preises. 
Und, Sie können sieh darauf verlassen, daß das, was Sie hier laufen. recht sein wird. 
Denn hier wählen Sie von den besten Seleiderih die in Amerika gemacht werden. 

Setzt Euer Preis fiir einen Herbst-Anzug——87.50, Im ()0, 8512.5(), 
814.50, sl7.50, H;2().()il, VII-ZU nnd aufwärts bis zn 838100 

Sie erhalten ansnalnngmeile hohe ilierlhe lin jedem hier verangaahlen Vollar 

Many-man- 
Hemden 

Sinfon- 
Hiitc 

Stimmnugsioectisct in Washington 
m 

ein-J Washington-. Tie attaeineiue 
Stimmung in Waitiiinitain die dei- 

dentiitieu Seite niemals freundlich 
gesinnt innr, neiat sich nntti nnd uneii 
der Ansicht znj das; die Centratniiiitite 
iirnttiscti den Firiea bereit-k- nennsnnen 
italien. Viele tiutie Renierunastitieam 
te unterschreiben ietit ainti die Pre 
tiiiezeiunsp da71 der Krieg ini iiiidiiten 
Friitijalir znin Ende kenunen iiiird 
Tiese Vendnititer stellen Verzileiiise iixi 

mit der ttiezinieisen Unziiiriedenlieit 
der anderen nrieaiiitirenden niinireud 
der aanzen .:e!t, und dein Neii·t, der 

nn deutschen Pult und im dentiilien 
Heer nnd :tk’.u-ine riui httniana tiis 

zum lieutiikien Tane aelierrirtit inn. 

Alle Feinde Teufsdilandcs nnirdei:, 
uienn das -.i:i.ii:nie, die aaiEHe Znilir 

rnitaiiuiiia inaitieu nnd die Zireitira 
neu den T it. ninten iitiisraetien, nn!l 
niciit tinin Eklniert und hin-innen ati 

» 

liijnaia zu iun Die tlkiiltserlntinn I 
aen in Peteissl·snr«i nnd End-Jan iiier 

den liier ni- esn Protest nett-en die 

Fortsetzung di-« strieaexs anaeieliekis 
nnd uiclii ais- iininctie :Ili«tieiterunrn 
lieu. iilutii inxn die Ztiidte tin sen 
nern Niisnaii-’is ntieriiillt unt Itliiltie 
neu von Ciissisitiititliiuien. nnd its 

herrscht IlIknnaei an Tisiitit·ii:nics:nit· 
tetu, lliitei«t:iniiiien nnd Neid. nun 
der Winter sieht nur der Iliiir Tei- T 
tian sitieint e- iiilier, dat-, die Weis-Lilie 

runa inicti nei« nein Winter in sein- 
tiiet tieitiaerer Weise Frieden ner 

taugt, als- tiiszstieiz htlncli in Italien- 
vIscrnntreiiti unf- Nu·es;iiritaunien ern 

deit e»:«, iilierall niird iiun TtIiiniiter 

kritisch Weitiiei in den Veselildtialier 
stellen der Heere nnd in der Smqu 
iiotitit aeiiirisiliem und die Volk-sinnt 
sen sind niit den Eraetinissen im Fei- 
de und den Verhältnissen ini Lande 

nuzufriedsik sxui französischen At- 

aeordneteulianie nieiaerten siiti III- 

Mitalieder, dem Lttiniiteriuin ein 
Vertrauencsiintnni niicsziisiirettieii, und 
das liat hier einen tiefen Eindruck 

liervomeriifeii. Die grösste Eiittiiu 

schuug unter den Freunden der Atti- 
irten hat der aiinaltiae Diirctitirnrliiz 
versiich in Frankreich nnd Vetaieu 
hervorgerufen, liei dem 8t1,00() Bri- 
ten ihr Leben eintiiiszten und 15(),t)t)t) 
Franzosen tannisinisätiia gemacht 
wurden. und tiei dein, trotzdem nahe- 

zu 3,000,ti(ni Tisinnn käiiipften, doch 
mir, wie ans den strieqskarten zu er- 

stehen ist, ganz wenig an Boden cic- 
wonneii ist. Woßbritainiien sowie 
Frankreich haben alle Soldaten, die 

sie aus die Beine stellen konntet-, in’s:- 
Feld gestellt, sie iiiaren vollanf niit 

Waffen und Munition ausgerüstet 

[ J 

und hatten doch Heim-n Erfolg. an 
music-L kliumänicn und Ost-jeweilan 
die Beobachter auf den Zmlnchtfcsl 
drrn hattest hoben den Miiirtht tue-i 
tcrc Enitänfchnngcsn geht-edit und fic- 
Ivusktcm was-:- sic than-n. Bulqnricn 
hat sich cum-z auf die Seins dxr Cm 
tmlmijchtv gefreut fllsunignjisn hat 

seine Nrcsnzcn apum Nujxtand idee- 

scidlussmL und Wirstksmland urutchärs 
gegen die NeufrankinTHIKUIHIAVU 
Englands-.- mtd Franfrcidvix Flusse-; 
dessen ist man fixh jcstkt je: Wushigkg E 

tun molk-L bewußt nnd nmn fix-m Dis-: 

lmlh cimsn ;ZixfxmiInmernh disk- 

Mnriit der Jllltjrtc voraus-. 

Eine dritij fmnzfisischc FIDM 
bmnlmrdjrt »Nun kximixriinsshjiitss 
Etijdtv km du« 2s32ikmnkasit xiitksit 
Da cis sich um fiiuc Muts-Jn- «";I Inst 
nnd keine ist-stählen sen-Ic- tmskksirm äu 
dir Zucht- m L:«d.suum! 

.. 
s 

Wu- nwrdcn um dcc Lsnlqarm ins-! 

m, umhde Tnuusm in Irrt-im ("-:: z 

pfmmm zu f--i:m-n. 

Clcktrisirnnq der amerikanifchcn 
Eifenbaljnm 

Oxn einer Ylniisradny Vci einem 
s. ims- NH Tlfcitzxtipdnsn bis-:- 

Kunz-Luni Jsijicmsn isf listcctriml 
On«1,äin-ck«:i« däwr Laus ji! EI. Bunds- 
MU.. mgråwn Mit-do minds« in Ihr-h 
Hitlu vix-Mut c-.: : Ali. T-.::mss(-F5sn!,mh 
;:.-« in den Ver-. Stank-n In den mäcin 
um kann Zwist-set zum usureiclnsn Bis 
nwssss ixisissrchsl 111.21«P-un. ;3.·«’s..-1I mkcx 
mt Nr wund rsssik Itxstiiktm usde 

-.1s; Dåc !12-»ln«ri;iikix «!E(«1«52g(1«c plecrktu 
;: »du-r LE-!iststmizxnnjsvkxidmstIn mit 
Pius VZFHKWIWN IHJHW P..:.s ds.’:kfi’.’!« 

mi.·.51?.1s:-«- fssssjk tct st qUHx n nnd ZW- 

.«ll(":1 Imam die gjulsl du« «"3«rh-it"«ci:s 
ULIEijosJ umslskich Liksrnljspzksusxt has-m. 

»Ihr Fatherlaud«. 

Eine Wochenfclnift, welche in New 
Werk jn ums-sichel- Enruchc herausge- 
helnsn wer und den Weltkrieg in 
Itnnnrhcjtsqcstrener Weise behandelt, 
sowie :’lt111.nsdtmn1exi bedentender 
Männer bringt nnd Gerechtigkeit für 
Deutschland nnd Leiter-reich ver- 

langt, kenn für IZZUU Dak- Jahr oder 
5 Gent-J dnii einzelne Exemplar von 
Nein York bezogen, oder durch die 
»Anzcsi(1er Herold« Lssjce besorgt 
werden. 

»O ’J—!s«&#39;5-·:(n!ii«s fkdzxtiniskmtion 
!-!«.i:...is·: -, us DIRan nnd unt dem 
.?1,.:«-:’;.I!.«! DIS« W Unk« mn L NU- 
3’-«c1n.’sk·!- Putz ,k»«-:: misrdcn 

» 

« 

IMng J- Wer-Sm- 
DIE DDUTSGHEN BHRBIERE 

Bisses-sent «««1-(-’cl«1c««e Dis-Her s-. Wtscelck sit-. 

Ij »EinWeimmckstimmGub- ;- 

Tretet (.83ustnn’gi WeilnmehtgPinno- 
Neid bei und erfreut (8·«nel) eines zu 
Weilnmchten abzuliefernden Pinnw 

Wir haben dass Problem gelöst 

Kein Heim braucht 
ohne Piano zu fein 

Wuhlcu Eu« Osm· .««11«."1!-ni.:-«:1 jun nnd lnszt c- w Weilsnmlnixn »Mit-ihn Im Enfikr 
tnnn nnclj so j«1-«1« sun, tin Thus-J H Ist-sum dvclk cr1"i1c!JI«-.1I. ists-M Mut : 1 nnd lusjt 
unixs Osuch uner Piun nuIIlchLicii. 

Aas-on music Z. 
Telephon 96. 


